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Persönliche Ebene: ja eher ja eher nein nein

Bin ich mir des Themas „Grenzverletzendes Verhalten gegenüber 
Kindern“ bewusst?

Habe ich ein Bewusstsein für physische Grenzverletzungen?

Habe ich ein Bewusstsein für verbale Grenzverletzungen?

Habe ich ein Bewusstsein für non-verbale Grenzverletzungen (Mimik/Gestik)?

Habe ich ein Bewusstsein für indirekte Grenzverletzungen, 
z.B. über negative Zuschreibungen, Ausgrenzungen, Ignorieren?

Habe ich eine konkrete Vorstellung davon entwickelt, wo die Grenze 
zwischen zulässigem und unzulässigem pädagogischen Handeln liegt?

Ist mir bewusst, dass die Belastungen der Pandemie einen Einfluss auf 
kritische Handlungsweisen von mir gegenüber den Kindern haben können?

Hinterfrage ich meine Verhaltens- und Handlungsweisen regelmäßig kritisch 
(täglich, wöchentlich)?

Nehme ich Rückmeldungen bezüglich evtl. unzulässigen Verhaltens 
meinerseits gegenüber Kindern an und ernst?

Habe ich ein Kinderschutzverfahren oder einen Ethikcodex, 
auf das/den ich bei Bedarf zurückgreifen kann?

Habe ich Austauschmöglichkeiten, z.B. mit anderen Kindertages-
pflegepersonen, Fachberatung, in denen eine offene und 
enttabuisierte Kommunikation über die Thematik möglich ist?

Welche Handlungsweisen, die mir in meiner pädagogischen Praxis 
schon einmal unterlaufen sind, sehe ich als kritisch an?

Bitte benennen Sie Gründe dafür, weshalb Sie jeweils mit (eher) nein geantwortet haben:

.	 Einschätzung für Kindertagespflegepersonen: Kindeswohl und Kinderschutz in Kindertagespflegestellen
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2.7. Kindeswohl und Kinderschutz
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Ebene Kind: ja eher ja eher nein nein

Bin ich aufmerksam für die Bedürfnisse, das (Wohl-)Befinden und mögliche 
Belastungen der Kinder?

Begleite ich mein Handeln verbal und kündige ich es zuvor an?

Respektiere und achte ich (non-)verbal aufgezeigte Grenzen der Kinder?

Entschuldige ich mich bei Kindern für mögliche Grenzverletzungen?

Bitte benennen Sie Gründe dafür, weshalb Sie jeweils mit (eher) nein geantwortet haben:
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